
Fachschaft
E-Mail: fsphysik@uni-oldenburg.de
Internet: http://fachschaft.physik.uni-oldenburg.de

Für alle Fragen rund ums Studium
Zentrale Studienberatung
Campus Haarentor, A3 1-110 bis 1-117
26129 Oldenburg
Telefon:  0441-798-4405
E-Mail:  studienberatung@uni-oldenburg.de
Internet:  www.zsb.uni-oldenburg.de/

Für Fragen zu Bewerbung und Einschreibung
BewerberInnen mit deutscher Hochschulzugangs-
berechtigung:
Immatrikulationsamt  
Campus Haarentor (Mensafoyer), M 1-174 bis 1-181
26129 Oldenburg
Telefon:  0441-798-2728
Internet:  www.uni-oldenburg.de/i-amt

EU- bzw. internationale BewerberInnen:
International Student Office
Campus Haarentor, A5 1-147
26129 Oldenburg
Telefon:  0441-798-2478
E-Mail:  iso@uni-oldenburg.de
Internet:  www.iso.uni-oldenburg.de/

 Weitere Informationen

Internetseite Engineering Physics
www.physik.uni-oldenburg.de/EP/

Studienangebot
www.studium.uni-oldenburg.de/studienangebot

Angebote für Studieninteressierte
www.studium.uni-oldenburg.de/studieninteressierte

Studienfinanzierung
www.studium.uni-oldenburg.de/finanzierung

 Zahlen und Fakten

Beginn: Wintersemester
Dauer: 6 Semester
Abschluss: Bachelor of Engineering

 Bewerben und Einschreiben

Zugangsvoraussetzungen
Allgemeine Hochschulreife, fachgebundene Hochschul-
reife, Fachhochschulreife, Z-Prüfung oder qualifizierte be-
rufliche Vorbildung

Besondere Zugangsvoraussetzungen
Nachweis englischer Sprachkenntnisse: TOEFL-Test (560 PBT, 
220 CBT, 83 IBT) oder vergleichbare Prüfungen oder das 
deutsche Abiturzeugnis oder ein vergleichbares Zeugnis.

Bewerbung 
Mit deutscher Hochschulzugangsberechtigung:
Sie bewerben sich online an der Uni Oldenburg. 

EU- bzw. internationale BewerberInnen:
Sie bewerben sich über uni-assist e.V.

Detaillierte Informationen und die Fristen finden Sie im
Internet:  www.studium.uni-oldenburg.de/bewerben

 Ihre AnsprechpartnerInnen
Für Fragen zum Studiengang/-fach
Fachstudienberatung
Prof. Dr. Birger Kollmeier (Schwerpkt. Medizinische Physik)
Telefon:  0441-798-5470
E-Mail:  birger.kollmeier@.uni-oldenburg.de

Martin Reck (Allgemeine und organisatorische Fragen)
Telefon:  0441-798-3560
E-Mail:  engineering.physics@uni-oldenburg.de

Dipl.-Ing. (FH) Sandra Koch
Telefon:  04921-807-1489
E-Mail:  sandra.koch@fho-emden.de Impressum
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 Bewerbung und Zulassung

lesequis augiam vulput velis nulla autat. Sectem volute 
dipisse dolore dolenia mcommodipit vercili scipisi exeros 
nos et autpat. Si.
eugait nonsenim ver alit lor sustiscip ex et, volortie volor il 
ipis eugait, sectet nummy nulputat. Accummo dolessectem 
diam iriusto dolore delessit iliquis nulla feuguerat et, con-
sent loborem duis elit ex ea aliquat.
Nulput delis nulputpat ea consecte magnim iurem vel dolo-
borper sequi tat prat, conulla facilla facil ut acin ut nos alis-
mod olenis nonsectem nonsequisl irit lummodiam zzrit nos 
do dolore diat, veliqui sciliquat. Ut dipsum dolore tincil irit 
er il dolortie faccum ea adiatum ipsum duisit ad et eugiam 
dunt nonulla facin utpatis modignis eu facidunt nosto odit 
wissectem nullupt atummodio ea consequis at, quisit, vel 
init ulput landigna consequamet prat. Duismodip enim 
zzriuscipit lor irit loboreet, quipit vulla corem augait vero 
commodolummy nim aut nim quat.
Rem ing et aciduipismod et aliquip sustrud magnim vel 
in ullamet acin hendre tie feu feummodion eugiam ing et 
inibh euisim dolor in utet praesequis nismolorer ing eugue 
doluptatie enis exercip exercillute ver si er sed tet aute 
diam, quipit dolortie vercinibh et, volore te dolore modipis 
nullumsan et, con esequat. Ting esto duipit ing ex esequam 
venibh et autpat.

 Weitere Informationen
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am, quat. Idunt vendre duis do diam volummy nonse feuis 
eugait irit lortie consed magnim iurem zzrilisi.
Qui blam, quat, sum ilit am voluptat utpate faccummy nul-
lut velesed dunt niscipit irit wis dolore minismod eugait alit 
consenim zzriusci et, commod duis at aute feugait nim inci

 Infoline-Studium

Die Infoline-Studium ist die zentrale Anlaufstelle der Univer-
sität Oldenburg per Telefon und E-Mail für Erstinformatio-
nen rund um das Studium.

Servicezeiten
Mo - Do  09.00 - 16.00 Uhr
Fr  09.00 - 12.00 Uhr

Die Infoline-Studium erreichen Sie
•  telefonisch unter: +49-(0)441-798-2728
•  per E-Mail: infoline-studium@uni-oldenburg.de

 Studienberatung

Die Studienberatung infomiert Sie über Studienmöglichkei-
ten, Inhalte, Aufbau und Anforderungen des Studiums und 
berät Sie kompetent in allen Fragen rund um Ihr Studium.

Öffnungszeiten
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr
Mo, Do  14.00-16.00 Uhr
Di  14.00-17.00 Uhr

Individuelle Beratung ohne Voranmeldung
Mo, Do  09.00 - 12.00 Uhr
Di  14.00 - 17.00 Uhr

Individuelle Beratung mit Terminvergabe
Mo, Mi, Do, Fr

Die Zentrale Studienberatung erreichen Sie
•  im Gebäude A3 in den Räumen 1-110 bis 1-117
•  telefonisch unter:  +49-(0)441-798-4985
•  per E-Mail: infoline-studium@uni-oldenburg.de

Aktuelle Informationen zu Studienangebot, 
Studieninhalten, Bewerbung, Zulassungsbeschränkungen 
und -fristen finden Sie im Internet unter 
www.uni-oldenburg.de/studium
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Die Carl von Ossietzky Universität Oldenburg und die 
Fachhochschule Emden/Leer bieten den internationalen 
Bachelorstudiengang Engineering Physics an, um die Lücke 
zwischen den traditionellen Physik- und Ingenieurausbil-
dungen zu schließen. Seit 1998 werden hier StudentInnen 
ausgebildet, die mit einer umfangreichen Grundausbildung 
in Mathematik und Naturwissenschaften in Kombination 
mit anwendungsorientierten Ingenieurwissenschaften 
moderne Technologien verstehen und weiterentwickeln 
können. In den „Laboratory Projects“ bearbeiten Teams 
Aufgabenstellungen aus der Berufspraxis. Viele Studierende 
fertigen ihre Abschlussarbeit in einem technologieorien-
tierten Unternehmen oder einem externen Forschungs-
institut an. Über die Hälfte der Studierenden des inter-
nationalen Engineering Physics Programms stammt aus 
dem Ausland. Studierende aus allen Kontinenten arbeiten 
in Vorlesungen, Übungen und Projekten eng zusammen. 
Die Veranstaltungen der ersten beiden Semester werden 
vollständig auf Englisch, später mit einem zunehmenden 
Anteil auf Deutsch gehalten. Die Immatrikulation für diesen 
englischsprachigen Studiengang setzt gute Kenntnisse der 
englischen Sprache voraus.
Der Bachelorstudiengang Engineering Physics ist durch die 
Akkreditierungsagentur ASIIN (www.asiin.de) akkreditiert 
und das EUR-ACE®-Label wurde verliehen. Damit ist die in-
ternationale Anerkennung der Studienabschlüsse gesichert.

 Studienaufbau und -inhalte
Das Studium des sechssemestrigen Fach-Bachelors Engi-
neering Physics umfasst 180 Kreditpunkte (KP), in denen 
der fachwissenschaftliche Anteil (Mathematik, Physik und 
Ingenieurwissenschaften) 120 Kreditpunkte ausmacht und 
die restlichen Kreditpunkte sich aus überfachlichen Profes-
sionalisierungsmodulen (33 KP), dem Praxismodul (12 KP) 
sowie der Bachelor-Thesis (15 KP) zusammensetzen.

Das Studium Engineering Physics setzt sich aus folgenden 
Modulen zusammen:

Basiscurriculum, Pflichtmodule
Mathematical Methods for
Physics and Engineering I	 9 KP
Mechanics	 6 KP
Basic Laboratory I + II	 9 KP
Electrodynamics and Optics	 6 KP

Aufbaucurriculum, Pflichtmodule
Computing	 6 KP
Chemistry	 3 KP 
Mathematical Methods for Physics and 
Engineering II + III	 12 KP
Electronics	 6 KP	
Introduction to Specialisation	 6 KP
Atomphysik	 6 KP
Theoretische Physik (Elektrodynamik)	 6 KP
Optische Systeme	 3 KP

Basic Engineering	 4 KP
Laboratory Project I 	 6 KP
Numerische Methoden	 6 KP
Thermodynamik & Statistische Physik	 6 KP
Physikalische Messtechnik	 6 KP
Werkstoffkunde	 8 KP
Control Systems	 6 KP

Praxismodul	 12 KP	
Professionalisierungsmodule	 33 KP
Bachelorabschlussmodul	         15 KP  

	 180 KP  

In den ersten 5 Semestern werden die fachlichen Grundla-
gen in Physik sowie in den Ingenieurwissenschaften gelegt. 
Die Physik- und Mathematikmodule sind eng an die traditi-
onelle Physikausbildung angelehnt. Hier werden die Grund-
lagenkenntnisse vermittelt, damit die AbsolventInnen an 
der raschen Entwicklung von Wissenschaft und Techno-
logie teilnehmen können. Sie erwerben in den ingenieur-
wissenschaftlichen Fächern die Fähigkeit, ihre Kenntnisse 
schnell in Problemlösungen für Wissenschaft und Industrie 
umzusetzen. Die Spezialisierung kann in einem der Schwer-
punkte „Laser & Optics“, „Biomedical Physics“, „Sound & 
Vibration“, „Renewable Energy“ oder „Materials Science“ 
erfolgen.
Auf diesen Grundlagen aufbauend wird nach dem 5. Seme-
ster das erworbene Wissen im Praxismodul während eines 
8-wöchigen Praktikums angewandt. Das Studium schließt 
mit einer 9-wöchigen Bachelorarbeit ab, die hochschulin-
tern, aber auch in externen Forschungseinrichtungen oder 
in einem Industrieunternehmen geschrieben werden kann. 
Der Schwerpunkt Biomedical Physics konzentriert sich auf 
die Anwendung physikalischer Prinzipien auf die medizi-
nische Diagnostik (Röntgen, Ultraschall) und Therapie (z.B. 
Lasermedizin, minimalinvasive Eingriffe, Strahlentherapie). 
Ein wichtiges Teilgebiet ist in Oldenburg die Audiologie. Die 
interdisziplinäre Ausbildung eröffnet den AbsolventInnen 
vielfältige Arbeitsfelder, von der Grundlagenforschung über 
die Entwicklung medizintechnischer Systeme und Verfah-
ren in Industrieunternehmen bis hin zu Anwendungen in 
Kliniken.
Lasertechnik und Optik sind Schlüsseltechnologien des 
21. Jahrhunderts. Glasfasernetze für Datenübertragungen, 
optische Datenträger, Lithographie zur Herstellung von 
Mikrochips sind nur Beispiele für den Informations- und 
Kommunikationssektor. In der Medizin sind optische Dia-
gnose- und Messgeräte genauso unverzichtbar wie in der 
Umweltmesstechnik. In der Produktionstechnik sind Laser 
ein universelles Werkzeug. Laser schneiden und schwei-
ßen verschleißfrei zentimeterdicken Stahl und Aluminium 
für Schiffsbau und Haushaltswaren genauso wie filigrane 
Bauteile der Elektronikindustrie, bohren feinste Löcher in 
Turbinenschaufeln ebenso wie in Leiterplatten, perforieren 
Folien und markieren Autoteile, Verpackungen und PC-Ta-
staturen. 

Im Maschinenbau, in der Fahrzeugindustrie, der Luftfahrt, 
der Umwelt und am Arbeitsplatz nimmt die Bedeutung 
vibroakustischer Fragestellungen stark zu. Reisekomfort ist 
z.B. durch Vibrationen und Lärm mit bestimmt, aber neue 
Verbundmaterialien isolieren Schall nur wenig. Im Schwer-
punkt Sound & Vibration werden die physikalischen Grund-
lagen von Schall und Vibrationen einschließlich der psycho-
akustischen Wirkung studiert.
Die künftige regionale, nationale und globale Primäre-
nergieversorgung kommt - ungeachtet ökologischer und 
klimatischer Probleme -  ohne einen bedeutenden Beitrag 
erneuerbarer Energie nicht aus. Den größten theoretischen 
Beitrag, sowie das höchste technisch nutzbare Potential von 
Formen erneuerbarer Energie besitzen die solare Strahlung 
und die Windenergie. Im Schwerpunkt Renewable Energies 
werden deshalb theoretische Grundlagen der Wandlungs-
möglichkeiten dieser Energieformen und der entspre-
chenden Limitierungen vermittelt, sowie für physikalische 
und technische Konzepte Wirkungsweise, Einschränkungen 
und Anwendungsmöglichkeiten diskutiert.
Im Schwerpunkt Materials Science werden aktuelle Kon-
zepte zum Verständnis von neuartig strukturierter Materie, 
wie Quantenpunkte, Quantendrähte, Übergitter, sowie von 
neuartigen Materie-Kompositen vermittelt, die in künftigen 
niederdimensionalen und nano-skaligen Bauelementen An-
wendung finden und die die traditionellen mechanischen, 
elektronischen, optoelektronischen Komponenten ent-
scheidend revolutionieren werden.

 Internationale Austauschprogramme
Es wird empfohlen das fünfte Semester an einer auslän-
dischen Hochschule, in der Regel an einer der Partneruni-
versitäten zu absolvieren. Durch die Abstimmung der zu 
absolvierenden Module kann ein Auslandsaufenthalt ohne 
Verlängerung der Studienzeit nahtlos in das Engineering 
Physics Programm eingepasst werden. Die Studierenden 
werden bei den Vorbereitungen zum Auslandssemester 
unterstützt. Es bestehen Absprachen über die Befreiung 
von Studiengebühren. Neben einer Förderung über das 
SOKRATES Programm können Stipendien für das Auslands-
semester vergeben werden.

 Berufs- und Tätigkeitsfelder
Aufgrund der naturwissenschaftlich fundierten und praxi-
sorientierten Ausbildung sind die AbsolventInnen für alle 
Bereiche der technologieorientierten Industrie- und For-
schungseinrichtungen bestens qualifiziert. Mit ihren praxis-
nahen Erfahrungen aus der Projektarbeit erfüllen die Absol-
ventInnen darüber hinaus die sich im Managementbereich 
stellenden Anforderungen z.B. hinsichtlich Teamfähigkeit 
und unternehmerischem Denken.
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